
 

H
e
ra

u
sg

e
b
e
r:

 V
e
re

in
te

 D
ie

n
st

le
is

tu
n

g
sg

e
w

e
rk

sc
h
a
ft

 –
 v

e
r.

d
i,
 P

a
u
la

-T
h
ie

d
e
-U

fe
r 

1
0
, 
1

0
1

7
9
 B

e
rl
in

, 
V

e
ra

n
tw

o
rt

lic
h
: 

C
h
ri
st

in
e
 B

e
h
le

; 
B

e
a
rb

e
it

u
n
g

: 
S
yl

vi
 K

ri
sc

h
, 
Fo

to
: 

B
IR

G
IT

H
 /

 P
IX

E
LI

O
.D

E
 

Die Gehaltsrunde 2022 bei der KKH ist gestartet! 
 
So sieht die Forderung der ver.di-Tarifkommission aus: 
 

 5% Entgelterhöhung, mindestens 150€ 

 1 Stunde Arbeitszeitverkürzung pro Woche bei vollem Lohnausgleich 

 Erhöhung der Azubi-Vergütung um 100€ 

 Notebook für Azubis  

 Weihnachtsgeld in voller Höhe ab Beschäftigungsbeginn, auch für Azubis 

 ver.di-Vorteilsregelung 
 

Am Montag, den 13.12.2021 traf sich die ver.di-
Verhandlungskommission virtuell mit der Ar-
beitgeberseite, um die Forderungen für die 
Tarifrunde zu präsentieren. 
In diesem Auftaktgespräch war die Unterbrei-
tung eines Angebots noch nicht vorgesehen. 
Die KKH hat dies für die zweite Runde Mitte 
Januar angekündigt. 

Wie ist die wirtschaftliche Lage der KKH? 
Den internen Verlautbarungen des Vorstands 
konntet Ihr entnehmen, dass die 
finanzielle Situation der Kasse zurzeit durchaus 
stabil ist. Die veränderten Leistungsausgaben 
durch die Pandemie spielen hier sicherlich eine 
Rolle, es wäre unredlich, das zu verschweigen. 

Und Eure? 
Die wirtschaftliche Lage der Beschäftigten aller-
dings ist zurzeit geprägt von deutlich steigen-

den Preisen. Die Inflationsrate für 2021 wird 
voraussichtlich bei gut 3% liegen, die Progno-
sen für 2022 liegen momentan zwischen 2,1 
und 3,3%. Unsere Forderung nach 5% Entgel-
terhöhung, mind. aber 150€ ist also durchaus 
berechtigt, um Reallohnverluste zu verhindern! 

Die gleiche Berechtigung gilt für unsere Forde-
rung nach der Erhöhung der Azubi-Vergütung 
um 100€. 

Was sagt die KKH dazu? 
Vorab: Es gab keine kategorische Ablehnung 
unserer Forderungen. Die KKH erkennt die Not-
wendigkeit von Entgelterhöhungen an und 
zeigte sich auch zu den anderen Themen grund-
sätzlich gesprächsbereit, allerdings am wenigs-
ten in Bezug auf eine Vorteilsregelung für 
Gewerkschaftsmitglieder. Das war nicht anders 
zu erwarten, aber ver.di hält es für gerechtfer-
tigt, denjenigen, die durch Mitgliedsbeiträge 
und ehrenamtliches Engagement Tarifverhand-
lungen erst möglich machen, eine gewisse An-
erkennung zukommen zu lassen! 

Fazit aus der Auftaktrunde 
Eine gute Gesprächsatmosphäre und die Bekun-

dung der Einigungsbereitschaft sind nicht 
gleichbedeutend mit einem wirklich guten An-
gebot und eben das bewerten wir dann im 
Januar. Abwarten, es bleibt spannend! 
Nun aber wünschen wir allen Kolleg*innen bei 
der KKH frohe Weihnachten und einen guten 
Start in das Jahr 2022! 


